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Zur Flora von Serbien.
Von Prof. Dr, Ed. Formänek.

EL
Die Viola decUnata W.K., welche ich im -Tahre 1897 auf vielen

Standorten Ost-Serbiens und Bulgariens gesammelt habe, weicht vom
Typus so bedeutend ab, dass sie gut als selbständige Art von demselben

abgetrennt werden könnte; ferner unterliegt das zahlreich von mir ein-

gesammelte Material so grossen Veränderungen und so vielerlei Schwank-
ungen, dass ich mich genötigt sah, die den einzelnen Formen charak-

teristischen und gemeinsamen Merkmale als Subspecles BuUjdr ic<(

Foi'fii. in Verh. des naturf. Vereins, Brunn, 1898. Bd. XXXVI extr.

p. 87 in einer 25zeiligen Description zusammenzufassen.
Es befremdet mich, dass dieselbe in dieser Zeitschrift V. Jahrg.

Nr. 7/8 p. 114 mit der F. cled'mata W.K. v<ir. prollm PniiA identiliziert

wird. Mit dieser hat die Sii/'x/i. J>ii/</ar/ni. mihi niclits anderes gemein,
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als flass die mittleren Blätter auch manclimal rundlich -ei förmig
sein können, die Stipulae sind dagegen bei der Var. prulLai: minu«
profunde divisae , laciniis latiusculis, während man 1. c. bei der Siibsj).

Bidyaricd: stipulis semper pinnatiHdis, laciniis + anguste linearibus

vel lanceolatis etc lesen kann, daher die Ötipulas sehr tief geteilt mit

schmalen Lappen vorfindet. Zur richtigen Beurteilung der vagen Be-
hauptung 1. c. überlasse ich es den geehrten Lesern dieser Zeitschrift,

die Description der nur ungenügend beschriebenen rar. prolixa Panc.:

„foliis rotundato-ovatis, stipularum minus profunde divisarum laciniis

latiusculis" mit der 25zeiligen Beschreibung der Suhsp. Bidgarlca Fonii.

1. c. zu vergleichen.

Weitere Beiträge zur Flora von Pommern. III.

Von C. Warnstorf.

Bereits im 34. und 37. Jahrgang der Verhandlungen des Bot. Vereins

der Prov. Brandenburg habe ich Beobachtungen aus der Flora von
Pommern bekannt gegeben, welche ich hauptsächlich in der Umgegend
von Buslar (Kr. Pyritz) in der Nähe von Stargard während der Juli-

ferien 1892 und 1894 zu machen Gelegenheit hatte. Da ich aber seit

dem L April d. J. mein Lehramt niedergelegt habe und in den Ruhestand
getreten bin, so war ich bei meiner diesjährigen Besuchsreise zu meinen
Kindern nicht wie sonst an die Ferienzeit gebunden, sondern konnte

bereits Ende Mai Buppin verlassen, und traf diesmal schon am 1. Juni

in Buslar ein.

Selbstverständlich bot auch die Flora der dortigen Gegend um
diese Zeit an den von mir früher besuchten Punkten: Madüufer, Pass-

berg bei Pyritz, Umgebung von Schlötenitz, Damnitz u. s. w. ein ganz

anderes Bild als im Hochsommer. Schon mein erster Ausflug nach

dem Ostufer der Madü bestätigte dies. An den sandigen, mit Kiefern

bestandenen Abhängen bei Gr. Küssow fanden sich ausser Avena pratensis

(bereits 1892 bemerkt), Poa bullosa b. vivipara und Carex praecox
ScJireb. in grosser Menge. Da die Madü in diesem Jahre einen auf-

fallend niedrigen Wasserstand zeigte, so konnte das Seebett auf dem
sandigen Schlickboden innerhalb der Phragmitisregion trockenen Fusses

begangen wei'den. Hier fand sich sehr zahlreich Eqnlsetum lif orale

Kühlew., leider aber nur steril und zwar in der Form elatior Milde
mit hohem, oberwärts reich quirlästigem Stengel. Das grösste Interesse

aber dürfte das Vorkommen verschiedener Moose auf ähnlichen Stellen

im Seebette beanspruchen. Li erster Linie ist da Bryn in Maraf i i Wils.

zu nennen, welches bisher nur von den Seeküsten Nordeuropas, speciell

aus Pommern nur von zwei Punkten der Ostseeküste: Stralsund und
Swinemünde bekannt war. Es ist also das erste Mal, dass dieses

schöne, charakteristische Moos an einem mindesten 15 Meilen von der

Küste entfernten Binnensee angetroffen wurde, und zwar nicht etwa
vereinzelt, sondern ziemlich zahlreich. Da manche Moose, wie z. B.

Fottia Heimii, an Salzboden gebunden sind, so lag die Vermutung
nahe, dass auch vielleicht Br. Marratil, weil bisher nur an Meeresküsten

gefunden, ausschliesslich halophil sein und das Wasser der Madü einen

gewissen Prozentsatz Salz enthalten könnte.
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